
Samstag, 02. Oktober // 10 bis 11:30 Uhr 

Kirche Oberwinterthur 
Die kostbaren gotischen Wandmalereien

Treffpunkt bei der reformierten Kirche Sankt Arbogast
Führung Edgar Müller

Die reformierte Kirche Sankt  Arbogast in Oberwinterthur birgt 
Wandmalereien aus der Zeit der Gotik, die an Umfang und künst-
lerischer Qualität schweizweit einmalig sind. Nach einem Blick 
aufs Römerkastell und die mittelalterliche Architektur konzen-
trieren wir uns auf den ausserordentlichen gotischen Bilder-
zyklus.

Donnerstag, 28. Oktober // 19 Uhr 

Hahnloser, Reinhart, Stefanini  
und die Kunst des Sammelns

Kunst Museum Winterthur / Reinhart am Stadtgarten, 
Stadthausstrasse 6
Das Label “Kunststadt” verdankt Winterthur wesentlich dem Erbe 
privater Sammler. Was steckt hinter einer Sammelleidenschaft? 
Was trieb die Sammler an und wie wird ihre Tradition weiter geführt? 
Eine Gesprächsrunde begibt sich auf die Spuren von Winterthurer 
Sammlerpersönlichkeiten.
Mit Sabine Hahnloser Tschopp, Bettina Stefanini und Konrad 
Bitterli
Moderation Miguel Garcia

Sonntag, 21. November // 10:30 Uhr 

Spuren der Familie Hahnloser im Bilderschatz  
des Kunst Museums Winterthur

Kunst Museum Winterthur / Beim Stadthaus, Museumstrasse 52
Führung Edgar Müller

1907 wird im Kunstverein Winterthur ein junger dynamischer 
Vor stand gewählt unter anderem mit Arthur Hahnloser-Bühler 
und Richard Bühler, der 1910 Präsident wird. Das revolutionäre 
Programm mit der modernen europäischen Kunst hinterlässt 
bis heute bedeutende Spuren im Bilderschatz des Kunst Museums 
Winterthur. 

Wandmalereien der Kirche  

Oberwinterthur, um 1330 

Vincent van Gogh, Soir d’été, 1888 
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Villa Flora 
Tösstalstrasse 44
CH-8400 Winterthur

Veranstaltungen und Anmeldungen
www.villaflora.ch/veranstaltungen
oder Telefon +41 (0)52 212 99 60 

Unterstützen Sie 
die Villa Flora.
Werden Sie Mitglied!
Herzlichen Dank.
Verein Freunde der Villa Flora
Tösstalstrasse 44
CH-8400 Winterthur

Telefon +41 (0)52 212 99 60
info@villaflora.ch
www.villaflora.ch

Postkonto:
CH25 0900 0000 8400 3133 6

Die Villa Flora ist mit den 
Museen Beim Stadthaus und 
Reinhart am Stadtgarten 
Teil des Drei-Häuser-Verbunds 
Kunst Museum Winterthur.

Änderungen vorbehalten.

VIVE 
LA FLORA !
2021

Verein Freunde der 

V I L L A  F L O R A  
Tösstalstrasse 44    8400 Winterthur

Wir sind  
unterwegs 

Spezialprogramm 

während des Umbaus

Verein Freunde der 

V I L L A  F L O R A  
Tösstalstrasse 44    8400 Winterthur



VIVE LA FLORA! 
Die Villa Flora befindet sich ab 2021 im Umbau. Sie wird 
sanft renoviert und den heutigen Bedürfnissen an ein mo - 
der nes Museum angepasst. Im Frühjahr 2023 wird die 
Villa Flora unter der Ägide des Kunstvereins Winterthur 
wiedereröffnet werden.

Seit August 2018 gehört das Haus zum Drei-Häuser-Ver- 
bund Kunst Museum Winterthur. Die Bilder der Hahnloser/ 
Jaeggli Stiftung werden gegenwärtig vom Kunstmuseum 
Bern betreut und kehren 2023 zur Wiedereröffnung der 
Villa Flora nach Winterthur zurück. Wir freuen uns auf 
diesen Moment.

Bis dahin bietet der Verein Freunde der Villa Flora ausser - 
halb des Hauses weiterhin verschiedene interessante 
Veranstaltungen an. 

Anmeldungen zu den Anlässen sind erwünscht! Details 
dazu sowie aktuelle Ergänzungen und weitere Infos unter: 
www.villaflora.ch/veranstaltungen oder 052 212 99 60.

Die Führungen sind für alle Teilnehmenden gratis. Eintritte 
in die Museen sind kostenpflichtig – ausgenommen mit 
entsprechendem Ausweis.

Spezielle Schutzvorkehrungen zur Eindämmung des 
Corona-Virus werden, wo nötig, auf der Website und über 
den Newsletter bekanntgegeben.

Donnerstag, 28. Januar // 18 Uhr

Modernité – Renoir, Bonnard, Vallotton.  
Der Sammler Richard Bühler

Kunst Museum Winterthur / Reinhart am Stadtgarten, 
Stadthausstrasse 6
Führung Andrea Lutz, Kuratorin

Der Winterthurer Sammler und Mäzen Richard Bühler prägte 
mit seinem privaten und öffentlichen Engagement gemeinsam 
mit Arthur und Hedy Hahnloser ein neues Kunstverständnis  
in der Schweiz. Er läutete einen Geschmackswandel hin zur 
Moderne ein und war in Winterthur einer der bedeutendsten Vor-
kämpfer für die moderne französische und Schweizer Malerei. 
Das Kunst Museum Winterthur widmet ihm erstmals eine Aus-
stellung – ein Fest der Farben.

Dienstag, 16. Februar // 18 Uhr 

Was Bücher erzählen 
Immer Klartext – Aus dem Briefwechsel von Hedy Hahnloser 
mit ihren Schweizer Künstlerfreunden

Kunst Museum Winterthur / Beim Stadthaus, Museumstrasse 52
Vortrag Dr. Matthias Frehner, Kunsthistoriker

Hedy Hahnlosers Briefwechsel ist eine wichtige Quelle zur 
Kunst der Moderne. Thema sind Briefe von Cuno Amiet, Karl 
Geiser, Giovanni Giacometti, Ferdinand Hodler, Carl Montag, 
Félix Vallotton und Rudolf Zender.

Sonntag, 18. April // 11 bis 12:30 Uhr 
Ersatzdatum bei schlechtem Wetter: 
Sonntag, 25. April // 11 bis 12:30 Uhr

Öffentliche Kunst im Grüngürtel – ein Rundgang 

Treffpunkt Villa Flora
Führung Adrian Mebold

Der einstige Villenring um die Altstadt Winterthur ist im Prinzip 
auch ein Skulpturenpark. Die unterschiedlichsten Werke stehen 
hauptsächlich im Umfeld von öffentlichen Bauten und reflektie-
ren ihre Zeit. Abwechslung und Spannung sind garantiert. 

Samstag, 05.Juni // 14:30 Uhr

Zu Gast bei Freunden der Villa Flora 
VORÜBER_GEHEND, Idylle und Künstlichkeit 

Kulturort Galerie Weiertal, 7. Biennale. Rumstalstrasse 55, 
8408 Winterthur 
Kunsthistorisch begleiteter Rundgang durch die Biennale
Eintritt CHF 10

Kurator Luciano Fasciati will Entdeckungen und Begegnungen 
ermöglichen, ausgehend von einem aktuellen Skulpturenbegriff, 
welcher heute die verschiedensten Medien einbindet. Dadurch 
wird der Spielraum zwischen der Natur, dem Idyllischen der Park-
anlage und der Künstlichkeit ausgelotet.
Geladen sind gegen 20 Kunstschaffende, unter anderem Judith 
Albert, Reto Boller, Katharina Henking, huber.huber, Pascal 
Kohtz, Isabelle Krieg, Zilla Leutenegger, Roman Signer, Olga 
Titus, Not Vital.
www.skulpturen-biennale.ch

Sonntag, 22. August // 10 Uhr

Landschaftsgärten im Wandel 
Der Einfluss der Reformbewegung  
auf die Winterthurer Gärten

Treffpunkt beim Gartentor der Villa Büel, Büelrainstrasse 16
Führung Peter Niederhäuser, Historiker, und Toni Raymann, 
Landschaftsarchitekt

Die Reformbewegung um 1900 hatte auch Einfluss auf die 
Gestal tung der Winterthurer Gärten. Die Führung erläutert den 
Stilwandel am Beispiel der Gärten der Villen Büel und Sonnen-
berg sowie des Freiraums beim Schulhaus Heiligberg.

Giovanni Giacometti, Bildnis Richard Bühler im Segelboot, 1911 Richard Deacon, Footfall, 2013 Andrea Giuseppe Corciulo, Luna Park, 2021 

Digitale Projektskizze, Mixed Media. ©Andrea Giuseppe Corciulo


